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Tagesordnungspunkt  

Stadtradeln 2017;  
Teilnahme Stadt Voerde im Aktionszeitraum 10.09.2017 – 30.09.2017 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Teilnahme der Stadt Voerde beim Stadtradeln 2017 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
Kurzfassung: 
Die Stadt Voerde wird gemeinsam mit den Kommunen Alpen, Hamminkeln, Hünxe, 
Kamp-Lintfort, Neukirchen-Vluyn, Rheinberg, Sonsbeck und Xanten, die sowohl 
dem Kreis Wesel als auch dem Klimabündnis der Kommunen des Kreises Wesel an-
gehören, beim Stadtradeln 2017 teilnehmen.  
Stadtradeln dient dem Klimaschutz und der Radverkehrsförderung. Bei diesem Wett-
bewerb können deutschlandweit alle Kommunen einzeln oder im Verbund an 21 zu-
sammenhängenden Tagen im Zeitraum 1. Mai bis 30. September teilnehmen. 
Aktionszeitraum für die Stadt Voerde zusammen mit den gemeinsam teilnehmenden 
Kommunen wird der 10.09.2017 (So.) bis einschließlich dem 30.09.2017 (Sa.) sein.  
Teilnehmen können alle Bürger/Innen der Stadt, Ratsmitglieder, Mitarbeiter/Innen 
ortsansässiger Unternehmen/Einrichtungen, Schüler/Innen, Kindergartenkinder und 
Eltern, Vereine u.s.w.. Es erfolgen Gesamt- und Einzelbewertungen, wobei auch ein 
Ranking über die Gruppen Ratsmitglieder/Innen und Stadtradler-Stars erstellt wird.  
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Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 
Würde sich die Stadt Voerde für das Stadtradeln 2017 allein anmelden, wäre eine 
Gebühr in Höhe von 900 € erforderlich. Durch die gemeinsame Anmeldung mit den 
anderen Kommunen ergeben sich finanzielle Vorteile, weshalb der Kostenanteil für 
Voerde nunmehr nur ca. 450 € beträgt.  
Diese Kosten sind durch das Budget gedeckt, welches im laufenden Jahr für die Öf-
fentlichkeitsarbeit zur Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes zur Verfügung steht 
(Produktbereich 56, PSP: 1.100.56.20).  
 

Folgejahre 
Erträge

Aufwendungen 450 €

einmalig jährlich X

ja X nein

Betrag:über-/außerplanmäßige 
Mittelbereitstellung erforderlich

450 €

Mittel sind in ausreichender 
Höhe veranschlagt

Haushaltsbelastung 450 €

erstes Jahr
konsumtive Aufwendungen

Bemerkungen:

450 €

Wenn sich die Teilnahme beim Stadtradeln 2017 bewährt, wäre es 
zugunsten des Klimaschutzes und der Steigerung der Radver-
kehrsmobilität sinnvoll, auch in kommenden Jahren mitzumachen.  

Deckung:
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Sachverhalt/Rechtslage/Begründung: 
Dass sich die Kommunen Alpen, Hamminkeln, Hünxe, Kamp-Lintfort, Neukirchen-
Vluyn, Rheinberg, Sonsbeck, Voerde und Xanten zusammen beim Stadtradeln 2017 
anmelden, ermöglicht eine gemeinsame Berichterstattung und die Vorbereitung von 
öffentlichen Aktionen rund um das Radfahren.  
Die Anmeldung der Kommunen erfolgte am 14.06.2017 über den Kreis Wesel.  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Stadt Voerde können sich daher bereits jetzt 
über das Internet unter www.stadtradeln.de/kommunen (auch mittels Smartphone-
App) selbst anmelden und ihre Radkilometer in den Online-Radelkalender eintragen. 
Teilnehmer/Innen ohne Internetzugang erhalten ab 31.08.2017 (Mo.) beim Fach-
dienst 6.1 der Stadt Voerde Kilometer-Erfassungsbögen, die sie innerhalb des Voer-
der Stadt-radeln-Zeitraumes (10.09.2017 bis 30.09.2017) möglichst wöchentlich 
dort auch wieder einreichen. Die Eingabefrist für die gefahrenen Kilometer endet 
sieben Tage nach diesem Aktionszeitraum. Weil das Ende der Eingabefrist 
(07.10.2017) demzufolge auf einen Samstag fällt, sind die Kilometer-
Erfassungsbögen jedoch bis spätestens 12:00 Uhr des 06.10.2017 (Fr.) dem Fach-
dienst 6.1 (Stadtentwicklung, Umwelt- und Klimaschutz) der Stadt Voerde einzu-
reichen.  
Teilnahmeberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, die in Voerde leben oder  
arbeiten. Mitmachen können daher: 

• alle Bürger/Innen der Stadt (Einwohnermeldeamt) 
• Ratsmitglieder 
• Mitarbeiter/Innen ortsansässiger Unternehmen/Einrichtungen 
• Schüler/Innen 
• Kindergartenkinder (gern auch mit ihren Eltern) 
• Vereine … 

Geradelt wird in Teams, wobei ein Team aus mindestens 2 Personen besteht. Team-
los radeln ist nicht möglich. Daher stellt die Stadt Voerde ein offenes Team, bei dem 
sich Einzelpersonen anmelden können. Auch diejenigen, die sich am Ende der  
21 Stadtradeln-Tage in einem Einzelteam befinden, rutschen automatisch in dieses 
offene Team der Stadt.  
Zu den gefahrenen Kilometern zählen alle Radfahrten, die während der dreiwöchi-
gen Voerder Stadtradeln-Zeit (10.09.2017 bis 30.09.2017) zurückgelegt werden; 
beispielsweise auch Radtouren am Wochenende und im Urlaub, denn Klimaschutz ist 
stadt- und länderübergreifend. Der Online-Account wird zu Beginn des Aktionszeit-
raumes freigeschaltet.  
Jede Kommune kann einen Stadtradler-Star anmelden. Der Stadtradler-Star vertritt  
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die Kommune in der Öffentlichkeit und verpflichtet sich, während des Aktionszeit-
raumes (10.09.2017 – 30.09.2017) gänzlich auf Kraftfahrzeuge zu verzichten und 
alle Wege mit dem Fahrrad zu machen, wobei die Benutzung von ÖPNV/Zugfahrten 
erlaubt ist. Auch Familien können Stadtradler-Star sein. Als Motivation erhält der 
Stadtradler-Star einen Fahrradcomputer und nach pflichtgemäß absolvierter  
Aktionszeit eine wasserdichte Fahrradtasche. Zudem werden unter allen erfolgrei-
chen Stadtradler-Stars Preise rund ums Thema Fahrrad verlost (siehe Anlage). 
Die Stadt Voerde wird demnächst beginnen, nach Teilnehmern, Multiplikatoren und 
einem Stadtradler-Star zu suchen. Zudem werden der ADFC und der Heimatverein 
Voerde angesprochen, die regelmäßig Radtouren organisieren. 
Stadtradeln ist eine Kampagne vom Klima-Bündnis, dem über 1.700 Mitgliedskom-
munen aus 26 europäischen Staaten angehören.  
Das Klima-Bündnis zeichnet in folgenden Kategorien aus: 

• fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern (absolut) 
• fahrradaktivstes Kommunalparlament (km pro Parlamentarier/In in Abhängig-

keit zur Beteiligungsquote der Parlamentarier/Innen) 
• fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern pro Einwohner/In 

(Durchschnittswert) 
• bester Newcomer in jeder Kategorie. 

Darüber hinaus wird angeregt, dass jede Kommune die fleißigsten Radler/Innen 
und/oder Teams vor Ort auszeichnet. 
In diesem Jahr wird Stadtradeln bereits zum 10. Mal bundesweit durchgeführt. Zu-
dem feiert Stadtradeln ein weiteres, großes Jubiläum: Vor 200 Jahren wurde durch 
Karl Freiherr von Drais in Mannheim das Fahrrad erfunden. 
Bis zum 13.06.2017 hatten sich für das diesjährige Stadtradeln bereits ca. 580 
Kommunen, etwa 73.400 aktive Radler/Innen, ca. 1.320 aktive Parlamentarier/Innen 
und 88 Stadtradler-Stars angemeldet. Darin enthalten sind die Daten der Stadt 
Dinslaken, die bereits vom 20.05. bis zum 09.06. am Stadtradeln 2017 teilgenom-
men hat. Voerde und die gemeinsam startenden Kommunen des Kreises Wesel (An-
meldung am 14.06.2017) sowie weitere Anmeldungen folgen bis September noch. 
Mit der erstmaligen Teilnahme beim Stadtradeln nimmt die Stadt Voerde auch Arbeit 
auf, die der Umsetzung des im Jahr 2015 erstellten Klimaschutzkonzeptes dient. 
Radfahren als klimaneutrale Form der Mobilität wird in den Fokus der Öffentlichkeit 
gestellt. Dies trägt dazu bei, für die Reduzierung verkehrsbedingter CO2-
Emissionen zu sensibilisieren bzw. dafür Bewusstsein zu schaffen.  
 
H a a r m a n n  Anlage: Stadtradeln – Spielregeln im Detail 
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Stellungnahme Erster Beigeordneter: 
 
 
 
 
Stellungnahme Beigeordnete:  



Eine Kampagne des

STADTRADELN
Spielregeln im Detail

Eine Kampagne des

http://http://www.klimabuendnis.org/


Spielregeln im Detail
Stand: 1.5.2017

 Liebe RadlerInnen,

 nach einem erneuten Rekordjahr 2016 wird das STADTRADELN natürlich auch 2017 fortgeführt!  
	 Daher	planen	Sie	sich	den	Aktionszeitraum	Ihrer	Stadt,	Gemeinde	oder	Ihres	Landkreises/Region	
	 fest	in	Ihren	Terminkalender	ein.	Wie	dann	das	STADTRADELN	im	Detail	abläuft,	können	Sie	
 untenstehend nachlesen. 

 Das STADTRADELN-Team vom Klima-Bündnis wünscht viel Spaß beim Radeln für ein gutes Klima! 

Eine Kampagne des
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1. Ziele

•	Innerhalb	der	lokalen	dreiwöchigen	Aktionsphase	(und	darüber	hinaus)	privat	und	beruflich	möglichst	viele	Kilometer				
			mit	dem	Fahrrad	zurücklegen.

•	Dem	eigenen	Team	sowie	der	eigenen	Kommune	zu	einer	guten	Platzierung	verhelfen.

•	Mit	dem	Fahrrad	als	„Null-Emissions-Fahrzeug“	einen	Beitrag	zum	Klimaschutz	und	zu	lebenswerten	Kommunen	
   leisten.

•		Mit	der	Teilnahme	und	den	zurückgelegten	Radkilometern	den	lokal	Verantwortlichen	signalisieren,	wie	viele	schon	
jetzt	das	Rad	nutzen	und	daher	auf	eine	gute	Radinfrastruktur	angewiesen	und	wie	wichtig	diesen	Klimaschutz	sowie	
ernstgemeinte	Radverkehrsförderung	in	der	Kommune	sind.

•		Als	KommunalpolitikerIn	und	TeamkapitänIn	eine	Vorbildfunktion	in	Sachen	nachhaltiger	Verkehr	wahr-	und	einneh-
men	sowie	die	MitbürgerInnen	einladen,	im	eigenen	Team	mitzuradeln.

•	Gesund	leben,	das	Fahrrad	als	flexibles	Verkehrsmittel	erfahren	und	letztlich	Spaß	beim	STADTRADELN	haben!

2. Allgemeines

•	Eine	offizielle	Anmeldung	durch	die	Kommune	(i.	e.	Stadt,	Gemeinde,	Landkreis/Region)	ist	Grundvoraussetzung,	um		
			beim	STADTRADELN	als	RadlerIn	mitmachen	zu	können.

•		Alle,	die	in	der	teilnehmenden	Kommune	wohnen,	arbeiten,	einem	Verein	angehören	oder	eine	(Hoch-)Schule	besu-
chen,	können	beim	STADTRADELN	mitmachen.

•		Ist	die	Kommune	mit	der	eigenen	Unterseite	auf	stadtradeln.de/kommunen angelegt und der Online-Radelkalender 
freigeschaltet,	können	Teams	unter stadtradeln.de/radlerbereich registriert werden oder Radler-Innen einem bereits 
vorhandenen	Team	beitreten.	Eine	Person,	die	ein	Team	neu	gründet,	ist	automatisch	TeamkapitänIn	mit	mehr	 
Nutzerrechten	im	Online-Radelkalender.

•		Sobald	das	Team	von	der	lokalen	Koordination	freigeschaltet	wurde,	können	sich	RadlerInnen	dem	Team		durch	eine	
einmalige Online-Registrierung anschließen. 

•		Neben	den	Mitgliedern	des	kommunalen	Parlaments	können	auch	Schulklassen,	Vereine,	Unternehmen,	Organisatio-
nen, BürgerInnen usw. eigene Teams bilden.

•	„Teamlos“	radeln	geht	nicht,	denn	Klimaschutz	und	Radförderung	sind	Teamarbeit!	Daher	muss	man	sich	als	
			RadlerIn	einem	Team	anschließen.	Alternativ	kann	ein	eigenes	Team	gebildet	–	schon	zwei	Personen	sind	ein	
				Team	–	oder	dem	„offenen	Team“	der	Kommune	beigetreten	werden.	Wer	sich	am	Ende	der	21	STADTRADELN-Tage	in	
einem	Einzelteam	befindet	(nur	Personen,	die	tatsächlich	km	eingetragen	haben,	werden	berücksichtigt),	rutscht	au-
tomatisch	ins	offene	Team	der	Kommune;	das	ursprüngliche	Team	wird	gelöscht,	auch	etwaig	abgegebene	Statements	
der TeamkapitänInnen.

•	Jede	Person	darf	nur	einem	Team	zugehören	und	somit	auch	nur	einen Online-Radelkalender führen.
				Ausnahme:	Beteiligen	sich	die	Kommunen,	in	denen	z.	B.	gearbeitet	und	gewohnt	wird,	können	für	beide	Kommunen	
Kilometer	gesammelt	werden	(zwei	unterschiedliche	Registrierungen	für	den	Online-Radelkalender	werden	dann	
notwendig).	Die	Kilometer	dürfen	jedoch	nicht	doppelt	eingetragen	werden!

•	Es	können	auch	erradelte	Kilometer	für	mehrere	RadlerInnen	im	selben	Radelkalender	eingetragen	werden	(z.	B.	für				
			die	Familie,	Schulklasse	etc.);	mehr	dazu	im	nächsten	Abschnitt.

•	Das	STADTRADELN	dauert	in	der	Kommune	21	aufeinanderfolgende	Tage.	Es	steht	den	TeilnehmerInnen	frei,	an	
   welchen und wie viele Tage sie tatsächlich radeln.

•	Die	TeamkapitänInnen	sollten	zu	Statements	bereit	sein	(warum	macht	man	mit?)	und	von	sich	oder	dem	Team	
			ein	Foto	einstellen.	Statements	und	Fotos	können	im	Online-Radelkalender	der	TeamkapitänInnen	hochgeladen				
			werden,	diese	werden	samt	(Team-)Namen	auf	der	Unterseite	der	Kommune	im	Internet	veröffentlicht.
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3. Erfassung der geradelten Kilometer

• Jeder	Kilometer,	der	innerhalb	der	21	Tage	beruflich	oder	privat	mit	dem	Fahrrad	zurückgelegt	wird,	kann	gezählt	
				werden;	(Rad-)Wettkämpfe	und	Trainings	auf	stationären	Fahrrädern	(Indoorbikes,	Spinbikes)	sind	dabei	aus- 

geschlossen.

•  Die	geradelten	Kilometer	können	z.	B.	mit	einem	Kilometerzähler,	Fahrradcomputer,	der	STADTRADELN-App	(s.u.)	
oder	einem	Routenplaner	(z.	B.	Naviki)	ermittelt	oder	geschätzt	werden.

•	Wo	die	Radkilometer	zurückgelegt	werden	ist	nicht	relevant,	denn	Klimaschutz	endet	an	keiner	Stadt-	oder	
			gar	Landesgrenze.

•		Auch	wenn	das	STADTRADELN	schon	läuft	können	noch	bis	zum	letzten	Aktionstag	Teams	gegründet	oder	sich	einem	
Team	angeschlossen	werden.	Nachträge	der	Kilometer	sind	ebenfalls	möglich,	solange	sie	sich	innerhalb	der	21-tägi-
gen	Aktionsphase	befinden. 
NEU 2017:	Während	der	siebentägigen	Nachtragefrist	nach	dem	Ende	des	21-tägigen	Aktionszeitraums	können	keine	
neuen	RadlerInnen	registriert,	umgezogen	und	Teams	gegründet	werden.

•		Wie	detailliert	die	Kilometer	erfasst	werden	(jede	einzelne	Fahrt,	täglich	oder	mindestens	für	das	Ende	einer	jeden	
STADTRADELN-Woche	als	Gesamtsumme),	liegt	im	Ermessen	der	RadlerInnen.

•		Die	eingetragenen	Kilometer	werden	automatisch	dem	Team	sowie	der	Kommune	gutgeschrieben.	Wer	für	eine	ei-
nem	Landkreis/Region	zugehörige	Stadt/Gemeinde	radelt	(stets	am	Kommunennamen	erkenntlich	durch	den	Zusatz	
„Mustergemeinde	im	Landkreis	XY“),	sammelt	auch	für	den	Landkreis/Region	klimafreundliche	Kilometer.

•	Die	Team-	und	Kommunenergebnisse	werden	unter	stadtradeln.de	veröffentlicht.	Die	Leistungen	der	
			einzelnen	RadlerInnen	werden,	mit	Ausnahme	der	STADTRADLER-STARS	(s.	u.),	nicht	öffentlich	dargestellt.

•	Alle	erradelten	Kilometer	sollten	zeitnah	in	den	Online-Radelkalender	eingegeben	werden,	da	die	Ergebnisse	
			täglich	aktualisiert	und	so	schneller	ein	Vergleich	mit	anderen	Teams	und	Kommunen	möglich	ist.	Spätestens	am				
   Ende einer jeden STADTRADELN-Woche sollten die erradelten Kilometer eingetragen werden. 

•		Bei	Großveranstaltungen	wie	einer	Critical	Mass	o.	Ä.	dürfen	die	Teilnehmerzahlen	nicht	geschätzt	und	für	diese	
pauschal Kilometer eingetragen werden.

•			Pedelecs	(mittlere	Leistung	des	Motors	250	W,	Unterstützung	riegelt	bei	25	km/h	ab)	sind	beim	STADTRADELN	zuge-
lassen,	da	sie	nicht	zuletzt	als	Fahrräder	im	Sinne	der	StVO	gelten	und	durch	die	grundsätzlich	höhere	Durchschnitts-
geschwindigkeit	erst	recht	eine	gute	Radinfrastruktur	benötigen,	was	ein	langfristiges	Ziel	des	STADTRADELNS	ist.

3.1 RadlerInnen mit Internetzugang

Während	der	Aktionsphase	protokolliert	jede/r	TeilnehmerIn	die	geradelten	Kilometer	und	gibt	sie	in	den	Online-
Radelkalender unter stadtradeln.de/radelkalender ein. Dafür müssen sich die TeilnehmerInnen mit ihrem Namen 
sowie	E-Mail-Adresse	auf	der	STADTRADELN-Internetseite	einmalig	registrieren,	danach	ist	ein	einfaches	
Einloggen,	ähnlich	eines	E-Mail-Kontos,	möglich.

Bitte beachten:	Bei	TeilnehmerInnen	aus	den	beiden	Vorjahren	sind	die	damals	ausgewählten	Benutzerdaten	noch	
gültig,	d.	h.	eine	neuerliche	Registrierung	ist	für	diese	STADTRADELN-TeilnehmerInnen	nicht	notwendig.	Sie	müssen	
sich lediglich beim ersten	Einloggen	einer	Kommune	neu	zuordnen	und	können	ihre	damaligen	Kilometerleistungen	
noch	einsehen,	um	ihre	Ergebnisse	zu	vergleichen.

Kilometererfassung für mehrere Personen:

Im	Online-Radelkalender	können	die	Kilometer	sowohl	für	eine/n einzelne/n RadlerIn als auch für mehrere 
RadlerInnen	(z.	B.	für	Schulklassen,	Familien	etc.)	eingetragen	werden.	Ist	Letzteres	der	Fall,	muss	die	Anzahl,	wie	
viele	Personen	über	einen	Zugang/Benutzerkonto	verwaltet	werden,	angepasst	werden	(u.	a.	unter	„Einstellungen“	im	
Online-Radelkalender	möglich).	Es	genügt	dann	die	Kilometer	in	einer	Gesamtsumme	zu	erfassen.

Ausnahme: STADTRADLER-STARS	und	Mitglieder	der	Kommunalparlamente	können	nur	für	sich	Kilometer	eintragen!

Bitte beachten:	Bei	kommuneninterner	Auszeichnung	für	die	fahrradaktivsten	(Einzel-)RadlerInnen	können	nur	jene	
berücksichtigt	werden,	bei	denen	im	Online-Radelkalender	für	nur eine person Kilometer-Einträge vorgenommen 
wurden. 4
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RadlerInnen mit Smartphones

Kilometereintragungen	sind	neben	dem	Internet	auch	über	die	STADTRADELN-App	möglich	(für	Android	und	
iOS-Systeme).	Unter	anderem	können	die	Radkilometer	dort	händisch	eingegeben	(ein	Einloggen	über	das	Internet	
ist	dann	nicht	mehr	notwendig)	oder	via	GPS-Funktion	aufgezeichnet	werden.	Die	STADTRADELN-App	führt	dabei	
die	exakte	Route	auf	und	berechnet	die	zurückgelegten	Kilometer.	Verschiedenste	Ergebnisübersichten	sind	ebenfalls	
einsehbar	und	über	eine	Kommentarfunktion	kann	mit	dem	eigenen	Team	kommuniziert	werden,	um	sich	z.	B.	für	
gemeinsame	Touren	zu	verabreden	oder	sich	gegenseitig	für	mehr	Radkilometer	anzufeuern.

RadlerInnen ohne Internetzugang

Während	der	Aktionsphase	protokolliert	jede/r	TeilnehmerIn	die	geradelten	Kilometer	und	meldet	sie	mit	dem	
Kilometer-Erfassungsbogen	(siehe	unter	stadtradeln.de/materialien)	wöchentlich	der	lokalen	Koordination	der	teilneh-
menden	Kommune	oder	der/dem	TeamkapitänIn.	Letztere/r	gibt	die	Kilometer	stellvertretend	ein	oder	
gebündelt	an	die	lokale	Koordination	weiter	(ebenfalls	wöchentlich).

Die Eingabefrist für die Kilometer endet sieben Tage nach dem Ende des STADTRADELNS in der 
Kommune; danach sind keine Einträge oder Änderungen mehr möglich!

Ein	Handbuch	für	RadlerInnen	zum	Online-Radelkalender	steht	als	Download	unter	
stadtradeln.de/materialien	sowie	im	Online-Radelkalender	selbst	zur	Verfügung.

4. Sonderkategorie STADTRADLER-STAR

Jede/r	STADTRADELN-TeilnehmerIn	soll	so	oft	wie	möglich	das	Fahrrad	privat	und	beruflich	nutzen.	Die	in	der	Sonder-
kategorie STADTRADLER-STAR teilnehmenden RadlerInnen sollen jedoch während der gesamten 21 STADTRADELN- 
Tage	demonstrativ	kein	Auto	von	innen	sehen	und	aufs	Rad	umsteigen.	Die	STADTRADLER-STARS	sollen	nach	Mög-
lichkeit	Personen	des	öffentlichen	Lebens	sein,	wie	Mitglieder	der	kommunalen	Parlamente,	(Ober-)BürgermeisterIn,	
DezernentInnen	etc.

Die	STADTRADLER-STARS	erhalten	als	Motivationsspritze	zu	Beginn	einen	hochwertigen	Fahrradcomputer	der	Firma	
Paul	Lange	&	Co.	im	Wert	von	20	€	zur	genauen	Ermittlung	der	geradelten	Kilometer.	Wurden	sämtliche	Verpflichtun-
gen	eingehalten	(s.	u.),	gibt	es	nach	der	lokalen	STADTRADELN-Aktionsphase	von	Ortlieb	eine	wasserdichte	Fahrradta-
sche	im	STADTRADELN-Design	im	Wert	von	70	€.	 
 

Unter	bundesweit	allen	erfolgreichen	STADTRADLER-STARS	werden	am	Ende	der	Kampagnensaison	hochwertige	Prei-
se	rund	ums	Thema	Fahrrad	verlost,	darunter	ein	Edelfahrrad	von	Stevens	Bikes	(nach	Verfügbarkeit).

Ausnahme: STADTRADLER-STARS	aus	den	Vorjahren	erhalten	die	oben	genannten	Motivationsspritzen	nicht	erneut,	
bei	erfolgreicher	Teilnahme	werden	sie	jedoch	bei	der	Preisverlosung	unter	allen	STADTRADLER-STARS	berücksichtigt	
(mehr	Informationen	unter	stadtradeln.de/preise)!

© Stevens Bikes/torbenconrad.com
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http://stadtradeln.de/materialien
http://stadtradeln.de/materialien
http://stadtradeln.de/preise


© Stadt Bad Oldesloe

Voraussetzungen und Bedingungen für die STADTRADLER-STARS und die Verlosung der  
Sachpreise
folgende Regelungen gelten nur für die StADtRADLeR-StARS!

•		Während	der	gesamten	21	Tage	darf	kein	Auto	von	innen	gesehen	werden,	auch	Mitfahrgelegenheiten	gelten	nicht	
(ÖPNV/Zugfahrten	sind	erlaubt).

•		Kurzes	Statement,	über	die	eigene	Motivation	(was	erwartet	man	von	der	Teilnahme?	wie	oft	hat	man	bislang	das	
Auto	genutzt?,	rd.	800	Zeichen	genügen),	inkl.	Foto	muss	vor	dem	lokalen	STADTRADELN-Start		bei	der	entsprechen-
den	Kommune	eingereicht	und	von	dieser	auf	deren	Unterseite	der	Kampagnenwebsite	eingestellt	werden.

•	Verpflichtung	mindestens	am	Ende	einer	jeden	STADTRADELN-Woche	über	die	Erfahrungen	als	neue/r	
			AlltagsradlerIn	im	STADTRADELN-Blog	(stadtradeln.de/blog)	zu	berichten.	Hierzu	können	auch	Fotos	oder	
			Videobeiträge	eingestellt	werden.	Nach	Möglichkeit	soll	der	STADTRADLER-STAR	von	der	(lokalen)	Presse	begleitet				
				und	für	Auskünfte	zur	Verfügung	stehen. 

NEU 2017: Der	letzte	Blogeintrag	muss	bis	spätestens	zum	Ende	der	Kilometereintragungsfrist	erfolgt	sein.

•	Für	jede	einzelne	STADTRADELN-Woche	müssen	die	Kilometer	in	den	Online-Radelkalender	eingetragen	werden			
			(kann	auch	als	Gesamtsumme	für	eine	Woche	geschehen).

•	Lokale	KoordinatorInnen	sind	von	der	Teilnahme	in	der	Sonderkategorie	STADTRADLER-STAR	ausgeschlossen.

•	Ein	eigenes,	selbstgenutztes	Auto	seit	2016	keine	zwingende	Voraussetzung	mehr.	

Mehr	Informationen	zu	den	STADTRADLER-STARS	unter stadtradeln.de.
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NEU 2017: Für die Zusendung des Fahrradcomputers und der Autoganzgarage müssen die StADtRADLeR-StARS 
dem STADTRADELN-Team des Klima-Bündnis mindestens zehn Kalendertage vor der lokalen Auftaktveranstaltung 
durch die lokale Koordination mitgeteilt werden (Anmeldung ausschließlich über das STADTRADELN-Nutzerkonto 
der lokalen KoordinatorInnen bis zum Starttag möglich). Bei einer Anmeldung innerhalb der zehn Kalendertage 
kann das Klima-Bündnis die Zusendung nicht gewährleisten. 

http://www.stadtradeln.de/blog/
http://stadtradeln.de/star.html


5. Die Gewinner beim STADTRADELN

Das	Klima,	die	Umwelt	und	wir	alle!	Denn	jeder	Kilometer,	der	mit	dem	Fahrrad	statt	mit	dem	Auto	zurückgelegt	wird,	
erspart	der	Umwelt	142	g	CO2	(laut	Angaben	des	Umweltbundesamtes),	trägt	zu	weniger	Verkehrsbelastungen,	
weniger	Abgasen	sowie	weniger	Lärm	bei	und	führt	zu	lebenswerten	Kommunen!

Lokale Gewinner

Vor	Ort	sollten	möglichst	die	aktivsten	RadlerInnen	und/oder	Teams	prämiert	werden.	Nach	welchen	Kriterien	ausge-
zeichnet	wird	obliegt	der	teilnehmenden	Kommune.	Folgende	Kategorien	bieten	sich	an:

• aktivste RadlerInnen: personen, welche die meisten Kilometer geradelt sind

• radelaktivste Teams: die	Teams,	welche	die	meisten	Fahrradkilometer	gesammelt	haben	(absolut)

• Teams mit den radelaktivsten TeilnehmerInnen: die Teams, welche pro TeilnehmerIn die meisten Kilometer
				geradelt	sind	(Durchschnittswert)

• größte Teams: die Teams, welche die meisten RadlerInnen zum Mitmachen motivieren konnten.

Bundesweite Gewinner

Das	Klima-Bündnis	als	kommunales	Netzwerk	zeichnet	bundesweit	die	drei	Bestplatzierten	sowie	den	Besten	
Newcomer	(die	Kommune,	die	erstmalig	am	STADTRADELN	teilnimmt	und	unter	den	Neueinsteigern	die	beste	
Platzierung	erreicht)	in	folgenden	Kategorien	aus:

1. Fahrradaktivstes Kommunalparlament 
			(km	pro	ParlamentarierIn	in	Abhängigkeit	zur	Beteiligungsquote	der	ParlamentarierInnen)

2. Fahrradaktivste Kommunen mit den meisten Radkilometern (absolut)

3. Fahrradaktivste Kommunen mit den meisten Radkilometern pro EinwohnerIn (Durchschnittswert)

    Sonderkategorie STADTRADLER-STAR 

    Jeder STADTRADLER-STAR	ist	ein	Gewinner,	daher	werden	unter	allen	erfolgreichen	TeilnehmerInnen	dieser	
				Sonderkategorie	hochwertige	Preise	verlost.	(s.	u.	stadtradeln.de/preise).

Infos	über	lokale	Auszeichnungen,	etwaige	Auftakt-	oder	Abschlussveranstaltungen,	Radtouren	etc.	sind	auf	der	
Unterseite	der	Kommunen	unter	stadtradeln.de/kommunen zu	finden.	Dort	sind	auch	die	
Kontaktdaten	der	lokalen	Koordination	einsehbar.

6. Datenschutz und Haftung

Die	ausführliche	Datenschutzerklärung	zum	STADTRADELN	ist	unter	stadtradeln.de/datenschutz zu	finden.
Die	Teilnahme	am	STADTRADELN	ist	freiwillig	und	erfolgt	auf	eigene	Gefahr.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Spaß und Erfolg wünscht allen das STADTRADELN-Team vom Klima-Bündnis!
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Eine Kampagne des

klimabuendnis.org
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